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• Ergebnisse aus CMIP5 (Coupled Model Intercomparison Project No. 5) für 

– Modellvergleiche zur Verbesserung der Klimamodelle und Vertiefung des Verständnisses 
des Klimasystems 

– Datenbasis für wissenschaftliche Arbeiten als Grundlage für den IPCC-AR5 (IPCC 
Assessment Report No. 5)  

• Neu in IPCC-AR5: alle drei Arbeitsgruppen sollen mit derselben 
Klimamodelldatenbasis arbeiten 

• Interdisziplinäre Anwendungen (IAV – Impact, Adaptation/Mitigation, 
Vulnerability) stellen hohe Anforderungen an Qualität und Dokumentation der 
Daten 

• Rückwirkungen auf Datenaufbereitung und Bereitstellung der Klimamodelldaten 
im IPCC DDC (IPCC Data Distribution Centre) im Vergleich zu AR4 

• Durchführung von Qualitätskontrolle und Datendokumentation unmittelbar im 
Anschluss an die Modellrechnungen, um möglichst viele Fehler und Inkonsistenzen 
vor der (interdisziplinären) Nutzung zu beheben. 

 

Nutzungsanforderungen CMIP5 
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• Enge Abstimmung in der Planung von CMIP5 und IPCC DDC für 
Datenbereitstellung im AR5 Prozess in den Sitzungen des TGICA (Task 
Group on Data and Scenario Support for Impact and Climate Analysis): 

– TGICA-15 (Genf, 2008): Diskussion der Variablenliste im DDC 

– TGICA-16 (Boulder, 2010): Verabschiedung der DDC Variablenliste und 
Anerkennung des CMIP5 Qualitätssicherungsprozesses als Kriterium für 
Integration der finalen CMIP5-Daten ins IPCC DDC 

– TGICA-17 (Stanford, 2012): Abstimmung der Zeitschiene für den Übergang der 
finalen CMIP5-Daten ins IPCC DDC (IPCC-AR5 Referenzdatenarchiv) 

 

• Aktueller Status CMIP5: Rechnungen weitestgehend durchgeführt, Prozess 
der Qualitätskontrolle und Datentransfer ins IPCC DDC in Bearbeitung 

Abstimmung CMIP5 / IPCC DDC 
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• CMIP3 / IPCC-AR4 (Report 2007) 

– Beteiligung: 17 Zentren mit 25 Modellen 

– Insgesamt 36 TB zentral am PCMDI und ca. ½ TB im IPCC DDC als 
Referenzdaten 

 

• CMIP5 / IPCC-AR5 (Report 2013/2014) 

–  Beteiligung: 25 Zentren mit 40 Modellen 

– Produziertes Datenvolumen: ca. 10 PB davon MPI-ESM 640 TB  

– Angefragtes Datenvolumen: ca. 2 PB (in CMIP5 Datenföderation) 

– Datenvolumen für IPCC DDC: ca. 1 PB (voller Qualitätssicherungsprozess) 
davon MPI-ESM 60 TB 

 

• Status CMIP5 Datenarchiv (21.02.12): 

– 940 TB für 38000 Datensätze gespeichert in 2,1 Mio Files auf 16 Datenknoten 

 

Datenmengen 
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CMIP5 Datenföderation 
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Derzeit 5 Gateways 

und 16 Data Nodes bmbf-ipcc-ar5.dkrz.de 

1,2 PB 

WDCC/DKRZ: 

Qualitätskontrolle, 

Datenpublikation, 

Langzeitarchiv IPCC DDC 

PCMDI: CMIP5 

Datenzugang,  

CMIP5 Koordination 

mit WCRP/WGCM 

BADC: CIM Metadaten, 

Help-Desk, Replikate IPCC 

DDC 

ipcc-ar5.dkrz.de 



• 3 Zentrale Managementkomponenten zur 
Nachnutzung der Daten 

– Hoch strukturierte Datenfiles im selbstbeschreibenden 
Datenformat NetCDF/CF inkl. Use-Metadaten 

– Neu: Durchsuchbare Modell- und 
Experimentbeschreibungen (CIM Metadaten aus EU-
Projekt METAFOR) 

– Neu: 3 stufiges Qualitätssicherungskonzept für Daten und 
Metadaten, das abschließt mit Langzeitarchivierung und 
Zuweisung einer Zitiervorschrift zum direkten 
Referenzieren der Klimamodelldaten in wissenschaftlichen 
Artikeln 

CMIP5 Datenföderation 
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Qualitätssicherungskonzept 
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CMIP5 Rohdaten 

Angefragte CMIP5 

Archivdaten 

Replizierte, finale 

Datenprodukte 
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Metadaten und 

Qualitätsinformationen 
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• Entwicklung: 
FP7 METAFOR 

• Neu:  
Dokumentation der 
Datenerzeugung in enger 
Verknüpfung mit den 
Klimamodelldaten 

• Verbesserung:  
durchsuchbare Modell- 
und 
Experimentbeschreibung 

CIM Metadaten 
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Klimamodell 

Experiment 



CIM Qualitäts-
kontrolle 
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• CIM QC-1 und QC-2 erfolgt 

parallel zur 

Qualitätsprüfung der 

Klimamodelldaten 

• Interaktion mit dem 

Datenproduzenten 

erforderlich  



• Einheitliche Datenstruktur 

• Standard-Datenformat: NetCDF/CF 

• Namenskonventionen in CF-Metadaten für Modell, Zentrum, Experiment, Variable 
(festgelegt in Werteliste (CVs)) 

• Vorteil: Alle CMIP5 Daten lassen sich direkt mit denselben Werkzeugen bearbeiten. 

QC-L1: 
CMOR-2 
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Eingangsvoraussetzung 

für Integration der 

CMIP5 Daten in die 

Datenföderation 



• Inhalt der Datenfiles wird 
überprüft: 

– Zeitliche Kontinuität 

– Plausibilität der Feldwerte 

– Konventionen für File-
Namen (z.B. Zeitstempel) 

– CF Metadaten gegen 
CMIP5 Vorgaben 

QC-L2: Automatisierte Kontrolle der 
CMIP5 Daten 
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QC-L2 
Meldungen 
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• Klassifizierung der 
Meldungen 

– Fehler: Daten werden 
nicht akzeptiert 

– Warnungen: 
Rücksprache mit 
Datenproduzent, 
Korrektur oder Vermerk 
im Prüfprotokoll 

– Informationen: 
Vermerk im 
Prüfprotokoll 

 



QC-L3: Abschluss der 
Qualitätssicherung 
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QC-L2 
vorgestellte 

Ergebnisse 



DataCite Datenpublikation 
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Förderung: 

Entwicklung: 



• Nach Endkontrolle von Daten und Metadaten  
(CIM und CF)  
– Qualitätsstatus: „approved by author“ 

– Daten werden als unveränderbar (irrevocable) gekennzeichnet. 

– Langzeitarchivierung im WDC Climate des DKRZ 

• Durchführung der DataCite Datenveröffentlichung und 
Integration in Bibliothekskataloge 
– Datenentität (hier ein Modellexperiment) erhält eine Zitiervorschrift 

zur direkten Verwendung in wissenschaftlichen Publikationen und für 
den transparenten Datenzugriff über DOI (Digital Object Identifier) 

– Zitiervorschrift enthält Datenautor und Titel sowie WDC Climate als 
Herausgeber und den DOI 

– Auflösung des DOI führt auf „Landing Page“, deren Adresse in der 
zentralen Datenbank des DOI Handle Servers gespeichert ist. 

Abschluss der Qualitätsprüfung 
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DOI Landing Page 
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Zitiervorschrift 

Ansprechpartner 

Zusammenfassung 

Informationen  

Zu Qualität 

Direkter Zugriff 

Auf Klimadaten 

Metadaten 



• Zeige mir alle Datenentitäten im WDCC, die einen 
DataCite DOI besitzen 

– URL:  http://cera-
www.dkrz.de/WDCC/ui/FindDoiPublications.jsp  
 

• Zeige mir für einen CMIP5 NetCDF/CF Datensatz, ob 
er zu einer publizierten Datenentität gehört 

– URL: http://cera-www.dkrz.de/WDCC/CMIP5/Citation.jsp  

DataCite DOI Schnittstelle im WDCC 
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Neue Aspekte im CMIP5 Datenmanagement: 

– Qualitätsgeprüfte, dokumentierte und 
unveränderliche Datenprodukte werden für 
allgemeine Nutzung zur Verfügung gestellt. 

– DataCite Datenveröffentlichung fördert 
Anerkennung der Datenautoren (Zitiervorschrift) 
und transparenten Datenzugriff (DOI). 

– Es wurde eine internationale Föderation verteilter 
Datenarchive ins Leben gerufen, um auch 
zukünftig die große Datenvolumina der 
Klimaforschung organisieren zu können. 

Zusammenfassung 
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CMIP5 Daten MPI-ESM 
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• Ausblick auf WS für 
Datennutzer (Fr. 24.03.): 
 
Wo sind die MPI-ESM Daten 
in der DKRZ  
Infrastruktur gespeichert? 
 
Wie wird die 
Klimadatenpublikation 
durchgeführt? 
 
Welche 
Zugriffsmöglichkeiten 
stehen zur Verfügung für 
MPI-ESM und CMIP5? 
 
Wie kann man die MPI-ESM 
Daten bearbeiten? 


